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Pater Peter und sein gan-
zes Team wünschen allen  

Pfarrangehörigen  
einen sonnigen Herbst, 

den Kindern und  
Jugendlichen einen  

erfolgreichen Schulbeginn. 
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Die Seite des Pfarrers: 
 

Liebe  
Pfarrgemeinde! 

 

Obwohl die meisten 

von uns nicht mehr zur 

Schule gehen, beschäf-

tigt der Beginn eines 

neuen Schuljahres uns 

alle: Familie, Schule, 

Gemeinde und Pfarrgemeinde. Die Ferien 

sind vorbei und wir müssen uns der Her-

ausforderung der Bildung stellen. Diese 

kontinuierliche Bildung, die die menschli-

che Entwicklung sichert, findet auf mindes-

tens drei sich ergänzenden Ebenen statt: 

körperlich, intellektuell und spirituell 

(religiös). Keine dieser Ebenen darf ver-

nachlässigt oder unterschätzt werden. Tra-

dition ist ein wichtiges Instrument dieser 

Entwicklung. Sie gibt Werte und Weisheit 

von Generation zu Generation weiter. Zu 

dieser Tradition gehört auch das Erntedank-

fest, das jedes Jahr im Herbst in unserer 

Pfarrgemeinde gefeiert wird. Bei diesem 

Fest bringen wir die Ernte der Erde zum  

Altar und danken Gott für alle Gaben des 

Jahres. 
 

Während jeder Hl. Messe bringen wir die 

Gaben von Brot und Wein zum Altar und 

legen sie dort nieder. Der Priester, der die 

Liturgie zelebriert, spricht darüber die Wor-

te: „Wir danken dir für das Brot, das die 

Frucht der Erde ist, wir danken dir für den 

Wein, die Frucht des Weinstocks und der 

menschlichen Arbeit. Wir bringen sie vor 

dein Angesicht, damit sie für uns zum Brot 

und Trank des Lebens werden.“ 
 

„Brot ist Nahrung. Ehrliche, die wirklich 

nährt; kernhafte, deren man nie überdrüssig 

wird. Das Brot ist wahrhaftig - und ist gut: 

nimm das Wort in seinem tiefen Sinn. In 

der Gestalt des Brotes aber wird Gott le-

bendige Nahrung für uns Menschen. Der 

heilige Ignatius von Antiochien schreibt 

den Gläubigen von Ephesus: „Wir brechen 

ein Brot; das sei uns Heiltum der Unsterb-

lichkeit“ - eine Speise, die unser ganzes 

Sein nährt mit dem Lebendigen Gott und 

macht, dass wir in Ihm sind und Er in uns. 
 

Wein ist Trank. Ja, dass ich es recht sage: 

nicht nur Trank, der den Durst löscht; das 

tut das Wasser. Vom Wein sagt der Schöp-

fungspsalm, dass er „des Menschen Herz 

erfreut“ (siehe Psalm 103,15). Das Johan-

nes-Evangelium erzählt, dass der Herr in 

Kana den zur Hochzeitsfeier Versammelten 

durch ein Wunder Wein in Fülle gespendet 

habe. Wir verstehen, dass der Wein hier ein 

Bild von reichem Leben ist, von Duft, und 

von Kraft, die alles weit macht und ver-

klärt. In der Gestalt des Weines gibt Chris-

tus uns sein göttliches Blut. Brot ist uns 

Christus geworden und Wein, Speise und 

Trank. Essen dürfen wir Ihn und trinken. 
 

„Brot“ bedeutet Treue und standhafte Fes-

tigkeit; „Wein“ bedeutet Weite und Gewäh-

rung ohne Grenzen, Freude über alles Er-

denmaß“ (Romano Guardini - Von heiligen 

Zeichen). Und diese Gaben - Brot und 

Wein - legen wir auf einen Altar. 
 

„Im Innersten des Menschen lebt jene Stille 

und Klarheit, aus der das Opfer zu Gott em-

porsteigt. Von diesem Innersten und Stills-

ten und Stärksten im Menschen ist der Altar 

draußen das sichtbare Zeichen. Er steht im 

Heiligsten der Kirche, auf Stufen herausge-

hoben aus dem übrigen Raum, der selbst 

vom Werkbereich der Menschen draußen 

abgesondert ist - abgeschieden wie das Hei-

ligtum der Seele. Fest gebaut auf sicherem 

Sockel, wie der wahrhaftige Wille im Men-

schen, der um Gott weiß und entschlossen 

ist, sich für Ihn einzusetzen. Auf dem So-

ckel ruht die Altarplatte, die „Mensa“. Und 

was auf ihm geschieht, ist kein halbdunkles 

Tun, sondern eine allen Blicken offene 
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Termine 

Handlung - so, wie im Herzen das Opfer 

stattfinden soll, klar vor Gottes Blick, ohne 

Vorbehalt noch Hintergedanken. Beides 

aber gehört zusammen, der Altar draußen 

und der drinnen. Jener das Herz der Kirche; 

dieser das Tiefste lebendiger Menschen-

brust, des inneren Tempels, davon der drau-

ßen mit seinen Wänden und Wölbungen 

Ausdruck und Gleichnis ist“ (Romano Gua-

rdini - Von heiligen Zeichen). 
 

Liebe Pfarrgemeinde, selbst die beste  

Schule, der engagierteste Lehrer oder die 

lebendigste Pfarrgemeinde nützen Kindern 

und Jugendlichen nichts, wenn sie es nicht 

in ihrem eigenen Zuhause und in ihrer  

Familie erleben. Wenn sie unser gemeinsa-

mes Zeugnis nicht erkennen. Mein Appell 

an uns alle zu Beginn des Schuljahres: Un-

terschätzen wir nicht die geistige Entwick-

lung des Menschen . 
 

Ich wünsche uns allen einen schönen und 

bunten Herbst. Gott begleite uns mit  

seinem Segen. 
 

 Ihr  
Pater Peter 

So. 5. Oktober 2025 10:00 
 

Erntedankfest  in Groß-Siegharts, gestaltet von  
Waldreichs, anschließend Agape am Kirchenplatz 

Di. 7. Oktober 2025 18:30 Rosenkranzandacht 

Di. 14. Oktober 2025 18:30 Rosenkranzandacht 

Do. 16. Oktober 2025 19:00 Hl. Messe in Wienings 

Di. 21. Oktober 2025 18:30 Rosenkranzandacht 

Do. 23. Oktober 2025 19:00 Hl. Messe in Sieghartsles 

So. 26. Oktober 2025  Ende der Sommerzeit 

Di. 28. Oktober 2025 18:30 Rosenkranzandacht 

Mi. 29. Oktober 2025 19:00 Hl. Messe in Waldreichs 

Fr. 31. Oktober 2025 18:00 Nacht der Tausend Lichter in der Stadtpfarrkirche 

Sa. 1. November 2025 
Allerheiligen 

09:00 
 
 
 

16:40 

Festmesse zu Allerheiligen, anschließend Friedhofsgang 
mit Gräbersegnung 

 

Gedenken beim Kriegerdenkmal 

So. 2. November 2025 
Allerseelen 

10:00 
 

18:00 
 

Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche 
 

Hl. Messe in der Kapelle Neu-Dietmanns,  
anschließend Totengedenken 

Do. 6. November 2025 19:00 Hl. Messe in Fistritz 

Fr. 7. November 2025 16:00 
bis 

17:00 

Beicht– und Aussprachemöglichkeit Marienkapelle 
und Anbetung bei ausgesetztem Allerheiligsten 

Do. 13. November 2025 19:00 Konzert Hoffnungslichter - Stadtpfarrkirche 

Sa. 15. November 2025 18:00 Dietmanns - Wortgottesdienst 

So. 16. November 2025 10:00 Groß-Siegharts - Wortgottesdienst 

Do. 20. November 2025 19:00 Hl. Messe in Wienings 

Do. 27. November 2025 19:00 Hl. Messe in Sieghartsles 

Fr. 28. November 2025 19:00 
 

19:30 

Hl. Messe in Waldreichs 
 

Immer wenn es Weihnacht wird, Adventliche  
Worte und Weisen, Rittersaal Schloss Groß-Siegharts 
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Die Gottesdienste in  Dietmanns beginnen am Samstag um 18:00 Uhr. Die Sonntags-
gottesdienste sind in Groß-Siegharts um 10:00 Uhr. Abweichungen entnehmen Sie 

bitte dem Terminkalender im Schaukasten oder auf der Pfarrhomepage: 
www.pfarresiegharts.at, während der Kanzleizeiten rufen Sie 02847/2426 an. 

Sa. 29. November 2025 17:00 
 

18:15 

Dietmanns, Hl. Messe mit Adventkranzweihe, 
 

Groß-Siegharts, Hl. Messe mit Adventkranzweihe,  
anschließend Adventkonzert des GMTV mit Agape 

So. 30. November 2025 10:00 Groß-Siegharts - Wortgottesdienst 
Mi. 3. Dezember 2025 06:45 

 

16:00 

Roratemesse 
 

Nikolausfeier in der Stadtpfarrkirche 
Do. 4. Dezember 2025 19:00 Hl. Messe in Fistritz 

Erleben Sie „Echo der Stille"  
das besondere Kirchenkonzert LIVE. 
Ein unvergesslicher Abend voller Musik, 

Licht und Worten, die berühren. 
Ein Schauspieler entführt Sie als Erzäh-

ler in eine bewegende Geschichte, 
begleitet von einem Live-Orchester aus 
Klavier, Saxophon, Schlagzeug, Geige, 

Querflöte und Tenor  
unter der musikalischen Leitung von 

Hans Peter Gratz. 
Ein Gesamterlebnis, das alle Sinne und 

Herzen erreicht. 
 

13. November 2025 – Stadtpfarrkirche  
Beginn 19:00 Uhr 

 

Moments in Church 
Ticket & Infos  

www.hoffnungslichter.at 

http://www.hoffnungslichter.at/

